
  Hamburger Schachklub von 1830 e.V. 

                                           Königlich in Fantasie und Logik 

 

 

Vergleichswettkampf  
Jung vs Jung geblieben 

 

Veranstalter: Hamburger Schachklub von 1830 e. V. 

Termin: Sa. 06.07.2019, 14 Uhr 

Teilnehmer: 20 Junioren und 20 Senioren des Hamburger Schachklubs von 1830 e.V. 

Modus: 2 Partien mit wechselnden Farben je Spieler. 

Bedenkzeit: 60 Minuten je Spieler und Partie, ohne Inkrement 

Spielort: Turniersaal, Schellingstraße 41, 22089 Hamburg 

Zeitplan: Partie 1: 14:15 bis 16:15 Uhr 
Partie 2: 16:30 bis 18:30 Uhr 

Auswertungen: Keine DWZ oder ELO-Auswertung 

Kontakt / 
Anmeldung: 

Die Anmeldung erfolgt vorab beim Schachwart Helge Hedden 
(helge.hedden@hsk1830 oder 040 / 2577 6324), beim Seniorenreferenten 
Werner Krause (werner.krause.hh@web.de) oder beim Jugendwart Bernhard 
Jürgens (bernhard.juergens@hsk1830.de). 

Hintergrund: Der Vergleichswettkampf wird als Dank für unsere Senioren Werner Krause 
und Bernd Grube ausgetragen. Bernd hat lange Jahre u.a. als Materialwart 
dafür gesorgt, dass der Klub über genügend Spielmaterial verfügt und Werner 
hat als Seniorenreferent das Seniorenschach weiterentwickelt. Mit der 
Durchführung eines (vielleicht regelmäßigen) Vergleichswettkampfes geht ein 
lang gehegter Wunsch von ihm in Erfüllung. 

Haftungsaus-
schluss: 

Die Teilnahme und der Besuch erfolgen auf eigenes Risiko. Der Hamburger 
Schachklub von 1830 e.V. übernimmt keinerlei Haftung. 

  

  

 
Datenschutzhinweis 
Die Datenschutzerklärung des Hamburger Schachklubs von 1830 e.V. befindet sich unter 
http://www.hsk1830.de/pages/index=impressum_kontakt.htm. 
In den Räumlichkeiten des Hamburger Schachklubs von 1830 e.V. (HSK) können auf Veranstaltungen Fotos 
gemacht werden. Der HSK als ein Ausrichter solcher Veranstaltungen kann solche Fotos in seinen Vereinsmedien 
(z.B. Vereinszeitung „aktuell“, Internetseite www.hsk1830.de) veröffentlichen. Die abgelichteten Personen auf einem 
für die Veröffentlichung vorgesehen Bild von Veranstaltungen des HSK werden darüber informiert. 
Wer sich nicht ablichten lassen möchte, möge dies bitte dem Fotografen mitteilen. Dies gilt unabhängig davon, ob 
der Fotograf im Auftrag des HSK oder unter anderem Namen agiert. Der Fotograf ist dann verpflichtet, diesem 
Wunsch nachzukommen. 

 


